
60 Europa.

Distrikte, Lappmarken genannt. zerfällt. Der Boden dieser nördlichsten Land¬
schaft Schwedens ist nur in wenigen Gegenden des Anbaues fähig und mit un¬
geheuren Waldungen bedeckt. Die Lappen oder Same, wie' sie sich selbst
nennen, leben nomadisch, ohne Ackerbau und verschaffen sich ihre Bedürfnisse ent¬
weder von dem Renntbiere oder durch Jagd und Fischerei, jene werden Renn-
thierlappen, diese Kischlappen genannt, Städte findet man nickt in dieser
großen Landschaft').

». Das Königreich Norwegen **).

Es begreift 5 Stifter: Christiania, Christiansand, Ber¬
gen, Drontheim und Tromsöe. Das letzte ist seit 1844 aus den
beiden Aemtern Nordland und Finnmarken gebildet und wird im
Innern von Lappen und Quänen bewohnt, an den Küsten ernähren
sich Norweger vom Fischfänge. Von den Städten, welche alle an der
Küste liegen, enthält die größte nur 39,000 E. Christiania und die
drei nächsten 10 — 25,000 Bergen, Drontheim und Stavanger. Im
Innern stiebt es statt der Dörfer nur einzelne aus Holz erbaute Gehöfte.

1. Stift Christiania, Christiania, Hauptst. von ganz Norwegen
am Fuße des Caebergcs und an einem Meerbusen, besteht aus dem eigentlichen
Christiania, Opslo, Aggerhuus und 4 Vorstädten, hat eine Universität, einen
Hasen, mehrere Fabriken und über 39,000 E. und ist der Sitz des Dicekönigs und
des Stortbing. Kongsberg, größte norwegische Bergst, in einem engen Tbale
am Flusse Louven und am Fuße eines Berges, mit einer Bergwerksschule, einer
Münze und einem reichen Silberbergwerke. Laurvig, St. mit einem großen
Eisenwerke. Kreverikshald, deutsch FrikdrichshaU, St. an dem Einflüsse
der Tistedal-Els in den Swinesund, mit einem Hafen und der hochliegenden
Festung Krievrichsstein, Karl XII, von Schweden erschossen 1718,

2. Stift Christiansand. Christiansand, Hauptst. an der M. der
Torridal-Elf in das Kattegat mit 9500 C,, ist gut gebaut und hat einen Hafen.
Stavanaer, -&amp;gt;&amp;gt;ne der ältesten St. des Landes mit zwei Häfen und 11,700 E.

3. Stift Bergen, Bergen, nächst Christiania die größte St. in Nor¬
wegen, an einem Meerbusen und von steilen und hohen Bergen umgeben, Haupt-
plah des sehr wichtigen Stockfisch- und Härings-Handels, hat einen sichern Hafen
und 25,700 E. alte Hansestadt.

4. Stift Drontheim, Drontheim, ziemlich gut gebaute Hauptst. am
Flusse Nid und einem großen Meerbusen, hat einen Hafen und 16,000 E, und
treibt lebhaften Handel, Röraas, Bergst. in der rauhesten Gegend Norwegens
mit reichen Kupfcrgruben.

5. Stift Tromsöe. Masköe, Insel, wo der berühmte Malstrom,
ein gefährlicher Wasserstrudel, sich befindet. Ost- und West-Daage, 2 Inseln,
&amp;gt;,ur Vogtei Lofoden gehörig, mit der einträglichsten Fischerei im Norden, wo
jährlich von 4000 Fahrzeugen für 600,000 Thlr. Fische gefangen werden, Ham¬
merfest, der nördlichste Handelsplatz mit 1125 E. auf der Jniel Oualöe.
Rord-Kyn, ist die nördlichste Spitze des europäischen Festlandes, noch nörd¬
licher Nord-Cap auf einer Insel. Oestlich davon Wardöehuus, die nörd¬
lichste Festung Europa's auf der Insel Wardöe.

*) Anmerkung, Außerhalb Europa's besitzen die Schweden blos die kleine
westindische Insel Barthelemy Z Q. M, mit 16,000 E.

") Die angeführten Eigennamen sind theils deutsch, theils dänisch, also dem¬
gemäß auszusprechen.


